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Flurbereinigung Lichtensee (27 018 1) 

 

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft informiert 

 

Rückblick 2023 

 

Auch in diesem Jahr wurden wieder Maßnahmen aus dem  fortgeschriebenen Wege- und Gewäs-

serplan hergestellt. So ist der Gembtweg (Kempteweg) in Lichtensee zwischen April und Juni durch 

die Firma Höptner aus Liebschützberg grundhaft als Pflasterweg mit einer Vollspur für Radfahrer 

ausgebaut worden. Bereits kurz nach der Fertigstellung konnte der Weg als Umleitungsstrecke für 

die gesperrte Zuwegung der Bauerngasse auf die B169 genutzt werden. Die Gesamtherstellungs-

kosten betrugen 88 T€.  

Im November wurden durch die Firma Kohout aus Prietitz die Feldhecke an der Mühlberger Straße 

sowie die Baumreihen am Lauchweg und entlang des südlichen Steiggrabens gepflanzt. Diese 

Pflanzungen werden in den nächsten drei Jahren durch die Pflanzfirma gepflegt und gewässert. Die 

Gesamtauftragssumme der drei Pflanzungen inklusive Pflegen beträgt 79,6 T€. Für die Pflanzung 

entlang der Panzerstraße wurde die Pflege bis einschließlich 2024 verlängert, um die Pflanzen bei 

ihrer Entwicklung auf dem schwierigen Standort weiter zu unterstützen und Ausfälle zu vermeiden. 

Die Anlage von Pflanzungen entlang von Wegen und Gewässern machen die vorhandenen Struk-

turen weithin sichtbar und gliedern somit die Landschaft für unsere Augen. Sie bilden einen wich-

tigen Beitrag zum Erosionsschutz, sind Lebensraum und Nahrungsquelle und verbinden die Biotope 

untereinander. Die Attraktivität der Wege für Spaziergänge, Wanderungen oder Fahrradtouren 

werden ebenso durch diese Pflanzungen gesteigert.  

Neben den Baumaßnahmen unterstützte die Teilnehmergemeinschaft das Kreisstraßenbauamt bei 

der Flächenbereitstellung im Vorfeld des Ausbaus der Kreisstraße 8570 zwischen Wülknitz und der 

Bundesstraße 169. Vordergründig erfolgt dies durch die Bauerlaubnis der Grundstückseigentümer 

die dafür im Flurbereinigungsverfahren wertgleich Tauschland erhalten.  

Auch die 3. Änderung des Wege- und Gewässerplans wurde erarbeitet und steht kurz vor der 

Genehmigung. Weitere Maßnahmen der Teilnehmergemeinschaft werden der Spansberger Weg, 

eine Feldzufahrt am Storcheichengraben sowie die Öffnung des Grabens zum alten Lichtensee mit 

einer südlich gelagerten Pflanzung sein. Wunsch der Teilnehmergemeinschaft war es den Spans-

berger Weg als Pflasterweg herzustellen. Aufgrund von Einreden mehrerer Behörden musste von 

der ursprünglichen Planung abgesehen werden. Der Ausbau erfolgt nun mit einer sandgeschlämm-

ten Schotterdeckschicht.  

 

 

Ausblick 2024 

 

Auch im kommenden Jahr möchte die Teilnehmergemeinschaft weitere Baumaßnahmen 

realisieren. Neben dem Neubau des Fußweges zwischen Lindenstraße und Schulstraße in 

Lichtensee sollen ab August die Stirnwände am alten Feuerlöschteich in Wülknitz erneuert werden.  

Weiter sind für Herbst die Beseitigungen der Grabenüberfahrten am Brandgraben sowie die 

Grabenöffnung zwischen Brandgraben und Gohrischheide vorgesehen. 

Die Maßnahmen der Teilnehmergemeinschaft dienen der Verbesserung der Arbeits- und 

Lebensbedingungen in der Land- und Forstwirtschaft und fördern die allgemeine Landeskultur und 

Landentwicklung. Mit welchen Maßnahmen das Flurbereinigungsgebiet entwickelt wird, beschließt 

der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft, jedoch können sich alle Teilnehmer mit Ihren Ideen 

und Vorschlägen einbringen. 

Die Baukosten für die bisher hergestellten 14 Wege und 6 Pflanzungen belaufen sich auf ca. 1,6 

Mio €. Die Herstellungskosten der gemeinschaftlichen Anlagen werden von Bund und Land im 

Verfahren Lichtensee mit 85% gefördert. Die verbleibenden 15% (Eigenanteil) haben die 

Teilnehmer durch finanzielle Beiträge zu erbringen. Dazu wurde im Jahr 2022 die zweite und letzte 

Beitragsrate erhoben. Leider haben bisher nicht alle Teilnehmer eingezahlt. Den betreffenden 

Teilnehmern wurde eine erneute Mahnung zugesendet, erfolgt dann wieder kein fristgerechter 

Zahlungseingang muss die Zwangsvollstreckung eingeleitet werden. Der Eigenleistungsanteil der 

privaten Grundstückseigentümer wird durch Zusatzverpflichtungen der Gemeinde Wülknitz auf 150 

€/ha begrenzt. 
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Gembtweg (Kempteweg) in Lichtensee   Pflanzung am Lauchweg 

 

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft bedankt sich an dieser Stelle für Ihr ihm 

entgegengebrachtes Vertrauen und die gute Zusammenarbeit und wünscht allen Teilnehmern und 

ihren Familien frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr. 

Fragen zum laufenden Flurbereinigungsverfahren in Lichtensee können gern an den 

Vorstandsvorsitzenden Herrn Hartung sowie seinen Stellvertreter Herrn Klinger telefonisch unter 

03521/725- 2181 / -2182 oder per Mail unter Jens.Hartung@kreis-meissen.de / 

Lutz.Klinger@kreis-meissen.de gestellt werden. 

 


